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2ZuUSaUaMmMen Grund der Erlösung und Hauptinhalt kündet und verkörpert in 2A.  { Liebe erlösend und
christlicher Verkündigung befreiend zu machen Der Autor die
DerpolemischeTon, in dem dieAuseinandersetzung Exegese und hütet sich diese ErzählungenO10-
geführt wird Sauf Grund der Vorgeschichte VeTlr- gisch zZu vergewaltigen, macht aber 1iefenschichten
ständlich SEeIN, ist ber unangenehm und verdeckt sichtbar welche die erlösende des Glaubens an
das eigentliche Anliegen Auch nähr er den Ver- Jesus freisetzen Wegen Behutsam-
dacht [7 mehr Jüngerschatft geht als un C111 keit undgeistlichen Erfahrung Buch das Seelsor-
Auseinandersetzung in der S auch die j und gläubig Suchenden zZzUu befreienden
Position in Frage stellen laäßt Diese erkungen Begegnung mıiıt Christus und sich zZu heiten

angebracht auch D ın EL  =94| Nach-
WO bereits vorausgesehen Passau Ötto B Knoch
Tinz oseJanda

IB  EIJASCHKE HELMUT Psychotherapie 124 dem
Neuen Testament Heilende Begegnungen mıt Jesus
(Herder-Bücherei 1347) 160.) Herder, Freiburg LANG OLFGANG Hg.) Handbuch der
1987 art DM  V e A  a Bibelarbeit K  0OSse  ..  ] ünchen 19087 Kart
Der Autor Professor für Katholische Religion und 0 R  r  U  } (geb r  P d  55 — )
Psychotherapeut zeigt in diesem Bändchen anhand Wersich unter anaDucein WISSE@eNSC  tlich

Begegnungserzählungen derEvangelien auf voll abgesichertes, ausschließli informierendes
die Begegnung IMN Jesus Chris durch einen tandard- und achschlagewerk vorstellt könnte
gesprächsfähigen lebendigen Christen Heilung von dem Vom Wiener Ordinarius für ligionspäd-
der erson ren kann geht dabei davon a

der Bibelarbeit zZuna  chst enttäuscht S in
agogikundKatechetik herausgegebenen Handbuch

SC Menschen damals Heilung VvVon
und Leid ertuhren asse1iDe auch heute miıt Hiltfe der eugbarer Verwandtschaft (bis Format und
Meditation der betreffenden biblischen Zeugnisse mıiıt dem kürzlich selben Verlag
möglich n benennt dabei den der ihm diese erschienenen Handbuch religionspädago
Sehweise der biblischen Heilungserzählungen Grundbegriffe stehende Bibelhandbuch gleicht
erschloß den dieses Jahr verstorbenen Stuttgarter eherSWerkstatt in volleroals abge-
Theologen Psychotherapeuten und Seelsorger Hans klärten andardwerk Die sechsundfünfzig Finzel-
Böhringer und verweiıst zugleich auf den eologen beiträge, die Von dreiundvierzig, a  F dem gesamten
und Psychotherapeuten E Drewermann, essen deutschen Sprachraum kommenden Autorinnen
iblische Auffassung und Auslegungsmethode und Autoren (ca Viertel sind Frauen) vertaßt
teilt Für ihn selbst bildet die Bitte der Liturgie wurden sind durchwegs lebendig und praxisnah
Sprich e1in Wort Sü II Seele gesund! geschrieben Gf  D das GesamtwerknichtAUT intor-

miert sondern auch die Lust des Lesers an der Bibel-den Schlüssel ZU: Freilegung der el lenden anrnel
und Kraft der biblischen Zeugnisse arbeit weckt
ie eilungserzählungen werden }In diesem Bandiin Der Praxisorientierung des ucCentspricht
olgende Abschnitte einge wobei die psycho- cS, die bibelwissenschaftlichen Grundlagen iım
therapeutische Bedeutung Einteilungsprinzip Kapitel (9—22) 3aa 7 ® knapper Form dargestellt
dient Was fehlt 11 denn? (Hinführung Der reiche werden rotzdem schon auf den g  E Seiten

17—22 (1} Im Bann der Herkunft die Grundentscheidung desucCfür Re1iNneorrela-
(Eure Sorge hält mich ftest Der zwölfjährige Jesus 117 t1ve Hermeneutik“” eu  1C die g Sinne von E
Tempel Ichbin nicht so, wieihr mich BEIT Die Schillebeeckx Jesus Christus als zentralen erme-
Verwandten Jesu; Ich 1e€ und hasse euch Nachtaol- neutischen chlüssel“ der Bibelarbei vorstellt Das
zeworte Ich bin VvVon euch be-sessen Der Sohn des ers| Kapitel legt auch Grundzüge exegetischer
aters . 17—27 (2) Die aC der Ichhaftig- Arbeit offen und bringt iin Art iteraturbericht
keit (Ich will mich rächen er bin der C1116 Übersicht von Materialien für die Schriftausle-

Der Rangstreit der Jünger bin auf MNMIiEe- die Von Studenten und dankbar
manden angewılesen bringe mich um aufgenommen werden wird
weil mich nicht 1e Der Von Gerasa) Im Kapitel (33—92) das sich führlicher 50
(3) Suche ach dem Sinn (Wer bin ich? Johannes der Sprache der S befaßt, Allt besonders auf,
der T äufer Ich weil gal nichts mehr Nikodemus; daß eben der Auslegung exemplarischer biblischer

sich NId  Obedanken kann -Samari- Sprachformen Geschichte; Prophetie, eisheit
k  {A Wenn Sdie Augen öffne Bilindenhei- uUuSW. auch Literatur, Mythos/Symbol, AS  D und Möär-
lung) 4) Die verdrängten Gefühle (Beispiele Maria- chen eingehen rortert werden Diesen weıten
Marta: jJ1e Sünderin: DiemmteFrau: die blut- Sprachhorizont zeigt schon der einleitende
flüssige Frau) (5) Die Schuld vergeben (Beispiele: zu diesem Kapitel der die heutige Metaphertor-
Jesu
und Aute/  erst: Vor Pilatus:; Verspottung Jesu: Tod schung rezipijert

E  w'J esu Die 1 111 Kapitel erschlossenen Wege derAnnähe-
Wie die Übersicht zeigt, werden die Personen der an die Botschaft der Bibel 93—174) erfahren
biblischen ungen Iypen gefallener und ebenfallsvdeneinleitendennıttenihredeutli-
daher dieser gestorten Welt eidender Personen che Akzentuierung Thiele (der 1eondes
gedeutet unddabei versucht denJesus Vel- muches besorgte) enkt den BlickB  > sach-



290 Bibelarbeit

sch ibelunterri der unentbehr- Literatur angegeben. Fin Register und eın Autoren-
ich bezeichnet auf die „Bibel Lebens- und verzeichnis ermöglichen einen schnellen
laubensbuch” macht auf cie Getahr erk- Die Vielfalt der Autoren e1ste eın ußerst

die Bibel zu einem Buch für Spezialisten buntes Bild der Darstellungen, 130 aber auch IMan-
werden könnteundplädiert für Initiativen (z B. che Doppelgeleisigkeiten, erschneidungen, Ja
rzählgemeinschatften), die die Bibel als Quelle der SOBRaAr widersprüchliche einungen erkennen. So
Glaubens- und YraXIıs, und damit ihrer VeT- wird dieGeschichte derSchriftauslegungWwIederno
ändernden ZUT kommen lassen. Kon- aufgegriffen, die Auslegung derel Ööfters
krete Möglichkeiten jeß Stachel in seinen behandelt und das Verhältnis der historisch-kriti-
Änregungen zZu einem „spirituellen Umgang mit schen zu b-._L+ Formen der ausie-
biblischen Texten“ Die meditative Komponente der k.  ZUuN} unterschiedlich bestimmt Einleitungs-
Bibelarbeit durch die kritische Rückfrage . DIU Hermeneutik zeigt die endenz, die
den geselischaftspolitischen Kontext und dessen Heueren exegetischen Methoden die historisch-kriti-
Bedeutsamkeit die Bibelauslegung SOWIE durc sche Exegese blösen k  onnten,  .. In den meilsten ande-
das odell Von Bibelarbeit, wıe es in den ren Beiträgen werden diese ich Erg  an-
Basisgemeinden teinamerikas praktiziert wird Zun bezeichnet
dieBibel alsBuchdes ausbalanciert. Diesen Wermit einigerPraxiserfahrung diegen
grundsätzlichen Erschließungswegen biblischerTex- die’ vielfältigen ganzheitlich-kreativen, biblischen

tolgen knappe Einführungen die unterschiedli- Vermittlungswege liest, muß auch kritisch ragen,
chen einoOden der Schriftauslegung, der histo- ob nicht manche methodischen el  en, die
risch-kritischen Methode (evangelisc und eın große persönliche und ommunikative Fähig-
katholisch über die linguistische, sozial- keit des iters/Lehrers errforadern, einer nalıven
geschichtliche, materialistische, feministische bis alisierung der Praxis verleiten k  Oönnten  .. Ande-
hin tiefenpsychologischen Bibelauslegung. Den 1st begrüßen, in diesem Handbuch

erblick eiıne die Prinzi- die Vielfalt der Bibelarbeit prache
pien protestantischer Exegese und in die rundzü kommt.
jüdischer Schriftauslegung Insgesamt ist der Sammelban als gelungener und
Das Kapitel 175—230) handelt VC  n den Mög- für die Praxis höchst anregender Versuch zu werten,
ichkeiten und Grenzen derarbeit, die sich auf- dem FEinblick in 12 vielfältigen Möglichkeiten
grund der unterschiedlichen Lernorte und der VeTl- der Bibelarbeit ZUu geben, abET auchnkonkre-
chiedenen Altersstufen derAdressaten ergeben. Die ten Handeln zu motivieren. Insofern ıst das Buch
praktischen orschläge, die sichs beim 1Ke allen, die ın der Gemeinde, chule, Kinder- und
„Die Bibel der Schule bis einem aufbauenden Jugendarbeit, Erwachsenenbildung muit der
Curriculum onkretisieren, werden AIn Beispiel S  Sarbeiten oder inderAusbildung Bibelarbeiter-

zZzu empfehlen. Demerlag ist Zuen,evangelischer und atholischer Jugendarbeit durc
die Reihe dieser ‚handlıi  en religionspädagogi-interessante geschichtliche Überblicke ergänzt

1  IC ortientiert ist der 1e- schen etwa ChAiung eologischer
Bende Überblick 4 evangelischen und oli- Ethik, Liturgie U, a.,, fortgesetzt wird
schen Bibeldidaktik Linz Matthias arer
Den breitesten Kaum nımmt das pitel
(231—344) ein, das die unterschi  ichsten For-
11 der Bibelarbeit Zunächst werden ZwWwEeI OÖOGT! THEOPHIL, Bibelarbeit Grundlegung
grundsätzliche Praxismeo vorgestellt: Im Kon- und Praxismodelle einer biblisch orentierten
FexXi pädagogischer speziell humanistischer Erwachsenenbildung, Praktische 1552
Psychologie die Bibelarbeit mıiıt der Themenzentier- Kirchengemeinde). ohlhammer, Stuttgart

1985 M 29,80ten Interaktion Cohn) und die gestaltpädago-
enBibelarbeit Im weiteren werden Grun Der Autor ist der sicht, }Zeit eın Zeit-didaktischer Textvermitt und exemplarische alter der sel1. Er weist auf drei hin, die

Formen des Umgangs mıiıt Bibeltexten handelt zeigen, sich für eiıne bibelorientierteen, Meditation, Verfremd ertextung, nenbildung gerade 170er ZeıtInteraktionale Bibelauslegung. erblick zZu den lassen e1nen anthropologischen GrundKinderbibeln und ZUMm biblischen Schulbuch (Bi  ar UT den en einen
schließt die vorwiegend textorjienterten Verarbei- Re1ner existentiellen Aneignung derS ZU verhel-
tungsformen D fen) eiınen ekklesiologischen Grund (Bibelarbeit ist
Fine große j'l die der Praktiker gemeinschafts- und rchenstiftend) und einen
erFa vielen Büchern verstreut gefunden hat, bibeltheologischen Grund Bibelarbeit ü zu

die grundsätzlichen und bis 1Ns VON einem vertieften Verständnis der GrundlagenAnleitungen gehenden Einführungen in die VI  älti- T’es Glaubens)
D kreativ-gestalterischen Formen der Bibelarbeit ert gibtweiters die Chancen des BibelgesprächsBiblisches piel, m anz/Pantomime, dieeınan., Er kommt ZUr ÄAussage, heute
Malen/£Zeichnen, Lied/Spiellied. Der Beitrag eın ganzheitliches Verstehen un eın Arbeiten mıiıt
„Bibel und audiovisuelle Medi schließt das Pra- der 2 ist, das ezienen Her
xiskapitel ab menschlichenıtencoll den Zugang zZUum Text
Für jeden einzelnen weiterführende den ermöglichen. Schließlich ıst ber


